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Lehrer:innen auf Fortbildung mit ERASMUS+ 

Mehrere Kolleg:innen konnten während der Sommerferien 2021 Fortbildungskurse in Italien, 

Spanien, England und Irland besuchen, die durch das Erasmus+ Programm gefördert wurden.  

Die Themen der Kurse er-

streckten sich von Klassen-

management über Didaktik für 

Sprachlehrer:innen, Astrono-

mie, Englisch für den Alltag bis 

hin zur Verwendung von Apps 

im Unterricht. Die Schule 

profitiert von fachlichen 

Fortbildungen ebenso, wie von 

der Vernetzung der Lehrer: 

innen mit Kolleg:innen aus 

anderen europäischen Ländern.  

Auch unseren Schüler:innen 

legen wir ans Herz, die 

Möglichkeiten zu nutzen, die 

unsere ERASMUS+ Projekte 

ihnen bieten! 

 

 

Schulstart im Zeichen von COVID 

Der Schulstart konnte trotz COVID plangemäß stattfinden.  

Allerdings begleiteten uns 

Schutzmasken, Einschränkun-

gen und permanente Tests 

durch das gesamte Schuljahr.  

Distance Learning -Phasen und  

die Möglichkeit von 

„Anwesenheit nach Wahl“ 

machten   das Schuljahr  sowohl 

für die Schüler:innen als auch 

das Lehrpersonal nicht leichter.  

Dennoch war es uns möglich, 

vor allem im zweiten Semester, 

doch viele Aktivitäten mit 

unseren Schüler:innen durch-

zuführen.
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Abschied von unseren spanischen Erasmus+ Long Term Schüler:innen 

Seit Ende September waren 5 spanische Schülerinnen und 1 Schüler bei uns an der Schule zu Gast. 

Sie kamen von unserer 

spanischen E+ Partnerschule IES 

Las Maretas auf Lanzarote und 

nahmen 60 Tage bei uns am 

Unterricht teil. Organisiert 

wurde der Aufenthalt von Prof. 

Sigrid Murschenhofer. 

Während ihres Aufenthaltes im 

Mittelburgenland lebten Sheryl, 

Daniela, Ekaterina, India, 

Andrea und Nicolás bei Gast-

familien  

Im Spanischunterricht verschie-

dener Klassen berichteten die 

Jugendlichen über ihre Heimat, 

zeigten eine interessante 

Präsentation und stellten sich 

als Konversationspartner:innen 

zur Verfügung. 

Die zwei Monate vergingen wie 

im Flug, die Sechs lernten die 

Kultur Österreichs kennen 

sowie die Unterschiede des 

Klimas und der Natur und 

wurden an ihrem letzten Tag 

bei uns als kleine Sensation 

sogar vom ersten Schneefall 

überrascht. 

Anfang Jänner 2022 bekommen 

dann 6 Schülerinnen unserer 

Schule die Chance, an einem 

Gegenbesuch auf Lanzarote 

teilzunehmen und dort 2 

Monate die kanarische Schule 

zu besuchen, Menschen und 

Kultur kennen zu lernen und 

natürlich ihre Spanisch-

kenntnisse zu erproben und zu 

erweitern. 

Projekt: DiViNe

 

ECH@T: ERASMUS+ Meeting an unserer Schule 

 Schüler*innen und Lehrer*innen von unseren Partnerschulen in Italien und Spanien zu Gast.

Das Projektthema, mit dem die 

Schüler*innen sich auseinander-

setzten, lautete „European 

cultural heritage and eco-

tourism“. Kennenlernaktivitäten, 

ein internationaler Lunch, 

Projektpräsentationen und 

Sightseeing brachten die 

Schüler:innen zusammen und 

ergaben eine Woche voller 

Erfahrungen
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Internationaler Tag der Menschenrechte 

Jedes Jahr am 10.12. wird damit die Verabschiedung der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 

am 10. Dezember 1948 ins Bewusstsein gerufen.

Im Rahmen des Internationalen 

Tages der Menschenrechte 

wurden bei uns in der HAK/HAS 

Oberpullendorf 10 Plakate zu 

verschiedenen Menschen-

rechten mit dazu passenden 

Denkanstößen im gesamten 

Schulgebäude platziert. 20 

Plakate mit QR-Codes führten 

zu Videos und Websites zum 

Thema Menschenrechte. 

Mit dieser Aktion wollten 

Schüler:Innen auf die Gleichheit 

aller Menschen aufmerksam 

machen. Denn:  

„Alle Menschen sind frei und 

gleich an Würde und Rechten.“ 
(Artikel 1 der Allgemeinen Erklärung 

der Menschenrechte)  

 

Elternverein unterstützt Schulbibliothek 

Ein großes Dankeschön an Elternvereinsobfrau Daniela Dostal und ihr engagiertes Team dafür, dass 

der Elternverein der Schule schon seit vielen Jahren die Bibliothek großzügig unterstützt! 

Jährlich kommen den Schüler: 

innen so 1.000 € für Bücher-

ankäufe zugute. Dadurch ist es 

unter anderem möglich, dass in 

der Schulbibliothek 140 

verschiedene Titel in 

Klassenstärke vorhanden sind – 

einem abwechslungsreichen 

Literaturunterricht steht nichts 

im Wege! Für Referate, 

Recherchen und Abschluss-

arbeiten wird die Schul-

bibliothek außerdem ebenso 

genutzt wie zum Ausborgen 

spannender Lektüre für die 

Freizeit. 

Insgesamt können Schüler: 

innen und Lehrer:innen in 

unserer Schulbibliothek aus ca. 

11.200 Büchern und anderen 

Medien auswählen. Auch 

fremdsprachige Bücher in 

Englisch, Spanisch, Italienisch, 

Ungarisch und Französisch sind 

verfügbar. 

Und die Bibliothek ist mit ihren 

10 Computerarbeitsplätzen 

nicht zuletzt auch als 

Arbeitsraum für Gruppen-

arbeiten ein beliebter 

(Aufenthalts-)Ort in der Schule.
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1S organisiert Bücher-Flohmarkt zugunsten des Sterntalerhofs 

Mit großen Engagement haben die Schüler:innen des 1. Jahrgangs der Handelsschule Bücher für 

den guten Zweck gesammelt.  

Damit haben sie in den letzten 

Tagen vor den Weihnachts-

ferien einen Bücher-Flohmarkt 

inklusive alkoholfreiem Punsch 

organisiert. Der gesamte Erlös 

wurde von den Schüler:innen 

der 1S an den Sterntalerhof 

gespendet. Der Sterntalerhof ist 

das einzige stationäre 

Kinderhospiz für Familien mit 

schwer-, chronisch und 

sterbenskranken Kindern in 

ganz Österreich. 

Herzlichen Dank den 

Schüler:innen für diese schöne 

Idee und ihr soziales 

Engagement!!! Und natürlich 

auch ein Dankeschön an alle 

diejenigen, die Buchspenden 

gegeben haben und/oder 

Bücher erworben haben! 

 

 

Wir sind Fairtrade-Schule! 

Noch kurz vor Weihnachten konnten wir die Auszeichnung als Fairtrade-Schule entgegennehmen. 

Darauf sind wir stolz und sagen 

allen ein herzliches „Danke“, die 

an dieser Zertifizierung mitge-

wirkt haben! 

„Die Campagne „FAIRTRADE-

Schools“ bietet allen Schule in 

Österreich die Möglichkeit, sich 

aktiv für eine bessere Welt 

einzusetzen und den fairen 

Handel in der Schule lebendig 

zu machen“ 
Hartwig Kirner, Geschäftsführer 

FAIRTRADE Österreich 

 

 

 



 
5 

 

6 Schüler:innen starten Erasmus+ Langzeit-Aufenthalt auf Lanzarote 

Bis Mitte März sind 6 Schülerinnen der Klassen 3AK und 4AK in unserer Partnerschule IES Las 

Maretas auf Lanzarote zu Gast.  

Sie wurden für einen Erasmus+ 

Langzeitaufenthalt von 60 

Tagen ausgewählt. Organisiert 

wurde der Aufenthalt von Prof. 

Sigrid Murschenhofer. 

Während ihres Aufenthaltes auf 

Lanza-rote lebten Carmen, 

Kristina, Sophie, Melanie, 

Viktoria und Luise bei den 

Familien der Gastschüler:innen, 

die im Herbst bei ihnen 

gewohnt haben und an unserer 

Schule zu Gast waren. Sie 

besuchen den Unterricht ihrer 

Gastschule und nehmen am 

Schulgeschehen teil. Auch für 

Gegenstände bei uns werden 

Aufgaben erledigt. Eine 

einzigartige Chance, Menschen 

und Kultur kennen zu lernen 

und natürlich seine 

Spanischkenntnisse zu 

erproben und zu erweitern. 

Projekt: DiViNe 

 

 

3. Platz beim Aufsatzwettbewerb „Hrvatski-Ruski-Magyar 

In der HAK werden nicht nur Englisch, Italienisch und Spanisch unterrichtet, sondern ebenso 

Ungarisch, Kroatisch und Latein. 

Adelina Vati, Schülerin des 2. 

Jahrgangs der HAK, konnte mit 

Ungarisch den 3. Platz beim 

Aufsatzwettbewerb des Lan-

des Jugendreferats in Zusam-

menarbeit mit der Bildungs-

direktion Burgenland erreichen. 

Ihr ungarischsprachiger Aufsatz 

setze sich mit dem Thema 

„Hungern, um akzeptiert zu 

werden“ auseinander. 

Der Wettbewerb „Hrvatski-

Ruski-Magyar“ wendet sich an 

Schüler:innen der mittleren und 

höheren Schulen des Burgen-

landes
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Langzeitaufenthalt Italien – Abenteuer Erasmus+ 

Bis Mitte März ist Jasmin Dorner aus der Klasse 4AK in unserer Partnerschule Istituto di Istruzione 

Superiore Ezio Vanoni in Vimercate zu Gast.  

Vimercate liegt in der Nähe von 

Monza und ca. 30 km entfernt 

von Mailand. Mit ihren zwei 

Gastschwestern versteht sie 

sich bestens und besucht den 

Unterricht in der Klasse 4M, wo 

sie sehr freundlich aufge-

nommen wurde. Auch für 

Gegenstände bei uns in der 

Schule erledigte Jasmin von 

Italien aus notwendige 

Aufgaben. 

Sie schreibt: “ Bis jetzt ist alles 

super, alle sind wirklich 

freundlich und ich verstehe die 

Sprache schon immer besser.“ 

Erasmus+ Longterm-Stays sind 

eine einzigartige Chance, Men-

schen und Kultur im Gastland 

kennen zu lernen und natürlich 

seine Sprachkenntnisse zu 

erproben und zu erweitern. 

Projekt: DiViNe

Sprachen-Trophy 2021/22 

Die PH und die Bildungsdirektion Burgenland haben auch in diesem Schuljahr den bereits 

traditionellen Sprachenwettbewerb veranstaltet. 

Corona-bedingt wurde er als 

Online-Format durchgeführt. 

Die Performance der Kandidat: 

innen wurde auf Videos 

aufgenommen, online einge-

reicht und von Juror*innen 

bewertet. 

Zur Auswahl standen die 

Sprachen Englisch (B1 und B2), 

Französisch, Italienisch, Kroa-

tisch, Latein (Lang- und 

Kurzform, nur schriftlich), 

Russisch, Spanisch und 

Ungarisch. 

Etwa 100 Schüler*innen haben 

sich dem Wettbewerb gestellt 

und sich dabei mit aktuellen 

Themen auseinandergesetzt, 

wie z.B. digitale Welten, Social 

Media, aber auch Wohnen oder 

Freundschaft. Aus unserer 

Schule waren dabei: 

Barbara Kohlmann (5 AK, I. B1) 

Anna Kubin (4 BK, Spanisch B1) 

Ana Popesco (2 S, Englisch B1) 

Marcel Stimakovits (4 AK, E. B2) 

Niklas Wildzeiss (4 BK, Sp. B
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„Best Talent“ – Auszeichnung für Leonie Rozsenich 

Im vergangenen Sommer absolvierte Leonie Rozsenich aus der 5BK ein Praktikum im bekannten 

Weingut Gager.  

Nun wurde sie von der 

Praktikumsoffensive des Landes 

„Check the Prak“ als „Best 

Talent“ im Bereich touristischer 

Dienstleister ausgezeichnet! 

Burgenlandweit wurden noch 4 

weitere Auszeichnungen, 

jeweils in anderen Bereichen, 

wie z.B. Service oder Front 

Office vergeben. 

Burgenland Tourismus-

Geschäftsführer Didi Tunkel 

sparte nicht mit Lob: 

„Euch stehen alle Wege offen – 

dass Ihr zu den Besten gehört, 

habt ihr eindrucksvoll be-

wiesen!“ 

 
 

 

Frisch eingekleidet! 

Wir starten mit neuem Outfit ins HAK- Jubiläumsjahr!  

Für Schüler:innen, Lehrer: innen 

und natürlich auch unsere Frau 

Direktorin gibt es jetzt trendige 

Hoodies und klassische Polo-

Shirts in den Schulfarben. 

Frisch eingetroffen sind 

rechtzeitig zum Jubiläumsjahr 

„50 Jahre HAK Oberpullen-

dorf“ auch die neuen 

Trinkflaschen mit dem Schul-

Logo – ein nachhaltiger Beitrag 

zur Müllvermeidung. 

Wir freuen uns auf ein Jahr im 

Zeichen eines halben 

Jahrhunderts HAK und HAS 

Oberpullendorf!  
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Zu Oberstudienräten ernannt 

Unseren geschätzten Professoren Mag. Dr. Josef Fally, Dr. Johann Kuzmich und Mag. Norbert 

Liebentritt wurde kürzlich durch den Bildungsminister der ehrenvolle Berufstitel „Oberstudienrat“ 

verliehen.  

Schulleiterin Mag. Sonja Hasler gratulierte den drei Professoren herzlich und dankte ihnen für ihr 

jahrzehntelanges Engagement in und für unsere Schule!

Mag. Dr. Josef Fally ist als 

Lehrer für die naturwissen-

schaftlichen Fächer seit 

November 1987, also seit 35 

Jahren, an der BHAK/BHAS 

Oberpullendorf tätig. Weiters 

unterrichtet er „Marketing“ und 

„Business Behaviour“. Als 

langjähriger Klassenvorstand, 

mit seinem großen Engagement 

für die Öffentlichkeitsarbeit der 

Schule und in einer Vielzahl von 

weiteren Aufgaben trägt der 

Autor und Herausgeber 

diverser Bücher (Dr. Fally- 

Eigenverlag), immer bestens 

informiert und als kritischer 

Geist, zur Schulentwicklung und 

Organisation des Schullebens 

bei. 

Dr. Johann Kuzmich ist als 

Lehrer für die Fächer 

Geschichte, Volkswirtschaft 

und Politische Bildung und 

Recht seit Oktober 1991, also 

ebenfalls über 30 Jahre, an 

unserer Schule tätig. Als 

Rechtsanwalt mit eigener 

Kanzlei unterstützt er das 

Kollegium durch seine hohe 

fachliche Kompetenz in Bezug 

auf rechtliche Unklarheiten und 

hilft immer wieder, diverse 

Verträge zu erstellen bzw. zu 

prüfen. Mit der Einführung des 

Qualitätsmanagements (QIBB) 

hat er einen wichtigen Beitrag 

für die Schulentwicklung 

geleistet. 

Mag. Norbert Liebentritt ist 

sogar schon seit fast 37 Jahren 

(seit September 1985) als 

Lehrer für die kaufmännischen 

Fächer an der BHAK/BHAS 

Oberpullendorf tätig.  

Er war für die Implementierung 

der HAK für Berufstätige an 

unserer Schule verantwortlich 

und ist seither Studien-

koordinator der HAK-B. Der 

langjährige Personalvertreter 

war der erste, der im 

Burgenland eine Übungsfirma 

eingeführt hat und Referent für 

die Einführung der ÜFA in ganz 

Österreich. Seine Empathie und 

Problemlösungskompetenz 

werden von Kolleg*innen und 

Schüler*innen sehr geschätzt. 
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Ech@t: Projekttreffen in Italien leider ohne österreichische 

Schüler:innen 

Covid brachte auch unsere ERASMUS+-Projekte leider immer wieder durcheinander.  

Im Februar mussten Prof. 

Murschenhofer und Prof. 

Peterszel deswegen alleine zum 

Projekttreffen an unserer 

Partnerschule in Italien reisen. 

Unsere Schüler*innen durften 

an dem Treffen leider nur 

online teilnehmen, da ihnen 

wegen der Covid-

Einschränkungen die Reise von 

der Bildungsdirektion Burgen-

land nicht gestattet wurde.  

Sie wurden zu den Präsen-

tationen digital zugeschaltet, 

aber den Spirit eines ERASMUS-

Treffens konnten sie so leider 

nicht erleben.   Projekt: Ech@t 

 

Cooperatives offenes Lernen 

„COOL“ steht als Markenzeichen für „cooperatives offenes Lernen“ an Schulen.  

Die Schüler*innen arbeiten 

dabei selbstständig an schrift-

lich gestellten Aufgaben, auf die 

sie von ihren Lehrenden 

vorbereitet werden. Selbst-

bestimmung erhöht die 

Motivation und ermöglicht 

nachhaltigeren Lernerfolg. 

Momentan machen 8 Lehrer: 

innen unserer Schule in zwei 

Teams die Ausbildung zu COOL-

Trainer:innen.  

Frau Prof. Heinrich hat die 

Ausbildung schon vor einigen 

Jahren absolviert und aus ihrer 

früheren Schule viel Erfahrung 

als COOL-Trainerin mitge-

bracht. 

Im Rahmen der COOL-

Ausbildung besuchten nun 

Kolleg:innen aus zwei Wiener 

Schulen zwei Tage lang unsere 

Schule.  

Dabei wurde der „COOL-Raum“, 

der speziell für offene 

Arbeitsformen vom COOL-Team 

gestaltet wurde, zum ersten 

Mal so richtig mit Leben gefüllt. 

Die bisherige Ausbildung und 

Arbeit wurde reflektiert und 

unser COOL-Team stellte den 

Kolleg:innen einige neue 

Werkzeuge für „COOLen“ 

Unterricht vor.
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Abenteuer Lernen im Ausland 

Die HAK/HAS Oberpullendorf nimmt seit über 20 Jahren an Austausch-Projekten in verschiedenen 

EU-Programmen teil und hatte schon Partnerschulen in unterschiedlichsten europäischen Ländern.  

Sechs Schülerinnen der 

HAK/HAS Oberpullendorf 

haben sich heuer zu 

Jahresbeginn auf ihr ganz 

persönliches Abenteuer Aus-

landsaufenthalt eingelassen. 

Für 6 Wochen waren sie im 

Rahmen eines ERASMUS+ 

Langzeitaufenthalts in Partner-

schulen auf der sonnigen 

Canaren-Insel Lanzarote und in 

Vimercate in Norditalien zu 

Gast. Dort besuchten sie den 

Unterricht, lebten in den 

Familien ihrer Partnerschüler: 

innen, lernten Land und Leute 

kennen und profitierten groß-

artig für ihr Können in Spanisch 

und Italienisch. 

Die Schülerinnen nahmen in 

ihren Gastschulen an ver-

schiedenen Workshops teil, 

hielten Präsentationen über 

Österreich und das Burgenland. 

In der Freizeit standen Ausflüge, 

Strandtouren, Sport, Einkaufs-

bummel und andere Jugend-

aktivitäten auf dem Programm. 

„Alle 6 Schülerinnen profi-

tierten sehr von dem  

Projekt:  DiViNe

 

Bestellung zur Direktorin 

Unsere Schulleiterin, Mag. Sonja Hasler, wurde zu Beginn dieses Semesters offiziell zur Direktorin 

unserer Schule bestellt. 

Das Dekret wurde ihr von 

Landeshauptmann Hans Peter 

Doskozil und Landesrätin 

Daniela Winkler persönlich 

übergeben. 

Dir. Sonja Hasler hat die 

Schulleitung zum Schuljahr 

2020/21 von Dir. Robert Friedl 

übernommen, davor war sie 

bereits 2 Jahre lang 

Administratorin unserer Schule.  

 

Die gesamte Schulgemeinschaft 

gratulierte von Herzen! 
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1S spendet für den Sterntalerhof 

Mit großem Engagement hatten die Schüler*innen des 1. Jahrgangs der Handelsschule Bücher 

gesammelt und in den letzten Tagen vor den Weihnachtsferien einen Bücher-Flohmarkt inklusive 

alkoholfreiem Punsch organisiert.  

Der Erlös aus der Benefiz-Aktion 

wurde von den Schüler*innen 

an den Sterntalerhof 

gespendet.  

Der Sterntalerhof ist das einzige 

stationäre Kinderhospiz für 

Familien mit schwer-, chronisch 

und sterbenskranken Kindern in 

ganz Österreich. Mit der 

engagierten Aktion kamen 

insgesamt 324,-€ für den guten 

Zweck zusammen! Ein „Danke“ 

an alle Helfer*innen und 

Leseratten! 

 

 

1. Platz bei der Sprachen-Trophy 

Barbara Kohlmann konnte den Wettbewerb für sich entscheiden!  

Sie war heuer bei der 

Burgenländischen Sprachen-

Trophy in der Sprache 

Italienisch die Beste unter allen 

Teilnehmer*innen aus den 

burgenländischen BHS und 

Damit hat sie die Berechtigung, 

am Bundesbewerb das Burgen-

land zu vertreten. Wir 

gratulieren zu dem großartigen 

Erfolg! 

Insgesamt haben heuer etwa 

100 Schüler*innen aus dem 

Burgenland teilgenommen und 

sich in unterschiedlichen 

Fremdsprachen mit aktuellen 

Themen auseinandergesetzt.  

Auch unsere anderen Teil-

nehmerinnen waren erfolg-

reich und konnten nun ihre 

Urkunden entgegennehmen. 

Mit dabei waren: 

Barbara Kohlmann (5AK, It. B1) 

Anna Kubin (4BK, Spanisch B1) 

Ana Popesco (2S, Englisch B1) 

Marcel Stimakovits (4AK, E. B2) 

Niklas Wildzeiss (4 BK, Sp. B1)
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Mit ERASMUS+ auf Besuch in Finnland 

Im Rahmen des EU-Projekts „Active Agents for Embracing Diversity“ besuchte eine Gruppe von 

Schüler*innen unsere Partnerschule Kalajoki Lukio Pohjankyläntie 6 FI in Finnland. 

Gemeinsam mit Dir. Hasler und 

Projektleiter Prof. Liebentritt 

arbeiteten sie dort an den 

Projektthemen und lernten bei 

spannenden Ausflügen den 

finnischen Winter kennen.  

Projekt: Active Agents for 

Embracing Diversity 

 

 

 

Konsumentenschutz-Kabarett 

Unsere Schüler*innen der 1. und 2. Jahrgänge und Klassen hatten das Vergnügen, in der Schule ein 

Live-Kabarett von und mit Ingo Vogl zum Thema Konsumentenschutz zu sehen.  

Unsere Schüler*innen der 1. 

und 2. Jahrgänge und Klassen 

hatten das Vergnügen, in der 

Schule ein Live-Kabarett von 

und mit Ingo Vogl zum Thema 

Konsumentenschutz zu sehen. 

Themen wie Garantie, 

Ratengeschäfte, Handyfallen, 

Onlinegeschäfte, etc. wurden 

ins Rampenlicht gerückt. Im 

Anschluss an das unterhaltsame 

Programm wurden noch Fragen 

unserer Schüler*innen 

beantwortet. 

Ein großes Dankeschön an das 

Organisationsteam: 

• Ingo Vogl 

• Eva-Sabina Wachtfeitl und 

Mag. Dr. Claudia Pinterich vom 

Amt der Bgld. Landes-

regierung/Konsumentenschutz 

• Mag. Christian Koisser von der 

Arbeiterkammer/Konsumenten

schutz 
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Für den Frieden 

Der Angriff auf die Ukraine hat uns alle erschüttert und bei Vielen Ängste geweckt.  

Im Ethik-Unterricht haben sich 

unsere Schüler*innen daher aus 

leider nur zu aktuellem Anlass mit 

dem Thema „Frieden“ ausein-

andergesetzt.  

Daraus entstand eine Aktion, in 

der alle Schüler*innen der Schule 

aufgerufen waren, symbolisch 

ihre Hand für den Frieden zu 

heben.  

Für Frieden untereinander 

ebenso, wie für den Frieden auf 

der Welt.  

 

 

 

Diplom- und Abschlussarbeiten eingereicht 

Jedes Jahr ist es wieder ein nervenaufreibender Endspurt, aber „Es ist vollbracht“.  

Unsere Maturant:innen und die 

Schüler:innen der HAS-

Abschlussklasse haben Mitte 

März die erste Herausforderung 

gemeistert und ihre Diplom- 

bzw. Abschlussarbeiten einge-

reicht. Jetzt sind die 

Lehrer:innen an der Reihe, 

diese in den vergangenen 

Monaten entstandenen 

Arbeiten zu lesen und zu 

beurteilen. 

Die Schüler:innen müssen sich 

nun ganz auf ihre letzten 

Schularbeiten konzentrieren, 

die bis zu den Osterferien zu 

schreiben sind.  

Wir drücken allen die Daumen 

und wünschen Durchhalte-

vermögen und viel Erfolg! 
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Covid – you always need a „Plan B“ 

Aufgrund der Covid-Regeln Anfang Februar 2022 durften unsere Schüler:innen kurzfristig nicht an 

der Mobilität zu unserer Partnerschule in Italien teilnehmen.  

Die Enttäuschung war natürlich 

groß, aber im Leben braucht es 

immer einen Plan B… und so 

entstand ein Video, in der sich 

die Schüler:innen mit ihrem 

Rückblick auf das Meeting an 

unserer Schule im Vorjahr 

auseinandersetzten. 

 

 

Cooperatives offenes Lernen 

Nach zwei Jahren intensiver Beschäftigung mit dem Konzept von COOL konnten Mag. Gesa 

Buzanich, Mag. Ramona Hedl, Mag Dagmar Kraly-Sinakovits, Mag. Eva Tajmel und Mag. Martin 

Schrödl gleich nach Ostern den Hochschullehrgang für „COOL – Cooperatives Offenes Lernen“ 

erfolgreich abschließen.  

Im Mittelpunkt von COOLem 

Lernen stehen: 

Selbstverantwortung und 

Selbst-organisation der Schüler 

innen als wichtige Voraus-

setzung, um den zukünftigen 

Anforderungen von Gesell-

schaft und Arbeitswelt begeg-

nen zu können 

Kooperative Arbeitsformen zur 

Stärkung der Teamfähigkeit und 

der kommunikativen Kompe-

tenz der Lernenden 

Differenzierte Arbeitsaufträge 

mit Pflicht- und Wahlaufgaben, 

die gezielte und individuelle 

Förderung ermöglichen und 

den Schüler*innen Gelegenheit 

geben, auf eigene Interessen 

einzugehen 

Die kritische Auseinander-

setzung mit sich selbst und 

seinen Lernerfolgen durch 

regelmäßige Reflexion der 

eigenen Arbeits- und 

Lernprozesse. 

 

 



 
15 

 

Einstimmung auf Ostern 

Religionsunterricht einmal anders:  

Als Einstimmung auf das 

Osterfest haben unsere 

Schüler*innen der 2. HAK und 

HAS gemeinsam mit Frau Prof. 

Stutzenstein eine alte Tradition 

aufleben lassen und 

selbstgemachte Osterpinzen 

gebacken.  

Das Ergebnis war 

wunderschön… und ge-

schmeckt hat‘s noch dazu 

hervorragend!  

 

Mit Erasmus+ auf Exkursion nach Lanzarote 

9 Schüler*innen sind in Begleitung von 3 Lehrerinnen in der Woche vor den Osterferien auf ein 

ERASMUS+ Projekttreffen zu unserer Partnerschule IES Las Maretas nach Arrecife, Lanzarote 

gereist.  

Der Aufenthalt fand im Rahmen 

des Projekts „Divine“ statt, das 

sich mit dem Thema Diversität 

beschäftigt.  

Die Gastgeber*innen hatten 

sich ein abwechslungsreiches 

Arbeits- und Besichtigungs-

programm überlegt, das den 

Aufenthalt für die Teilnehmer: 

innen aus Österreich, Rumänien 

und Italien zu einem unver-

gesslichen Erlebnis machte. 

Zum Thema Diversität gab es 

Workshops zur Situation von 

Menschen mit körperlichen 

Beeinträchtigungen sowie zu 

ethnischen Minderheiten unter 

den Schüler*innen der IES Las 

Maretas. Außerdem wurde bei 

diesem ersten Treffen im 

Rahmen des Projekts das 

Projektlogo entworfen. 
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Berufschancen und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Frau Prof. Marinov-Klein organisierte für die Maturaklassen eine Informationsveranstaltung unter 

dem Motto „Berufschancen und Weiterbildungsmöglichkeiten“. 

Folgende Unternehmen und 

Fachhochschulen stellten sich 

vor: 

▪ EBSG (Erste Bgld. 

Gemeinnützige 

Siedlungsgenossenschaft) 

▪ Fachhochschule 

Burgenland 

▪ Deloitte (Steuerberatung) 

▪ Fachhochschule Wiener 

Neustadt 

▪ Fachhochschule Campus 

Wien 

Das Angebot wurde von 

unseren Schüler:innen mit 

großem Interesse ange-

nommen. 

Es freut uns auch sehr, dass mit 

Anika Magyar (EBSG) und 

Viktoria Schlögl (Deloitte) zwei 

ehemalige Schülerinnen uns 

besucht und ihre Unternehmen 

präsentiert haben! 

  

 

6. Schulball „Time to be Royal“ 
Im Mai nach den schriftlichen Prüfungen konnten wir nun auch den Schulball der Abschlussklassen 

nachholen. 

Durch COVID war es im 

September nicht möglich 

gewesen, den Ball durchzu-

führen. Zwischen schriftlicher 

und mündlicher Matura/-

Abschlussprüfung wurde nun 

umso ausgelassener gefeiert.   

Direktorin Sonja Hasler und 

Elternvereinsobfrau Daniela 

Dostal durften auch Gäste aus 

der Politik begrüßen, allen 

voran Landesrat Heinrich 

Dorner.  

Ebenso genossen 8 spanische 

Schüler und deren Lehrer von 

der HAK-Partnerschule auf 

Lanzarote diesen Abend 

österreichischer Ballkultur 

gemeinsam mit ihren Gast-

gebern. 
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e-ch@t: Projekttreffen in Tomelloso 

Das letzte Projekttreffen von e-CH@T fand vom 25.-29.4.2022 in Tomelloso, der Stadt unserer 

spanischen Partnerschule IES Alto Guadiana statt.  

Von unserer Schule konnten 6 

Schüler:innen der 5AK und 3 

Lehrerinnen teilnehmen. 

Die Lehrerinnen hatte Gelegen-

heit zum Job Shadowing und zur 

Teilnahme am Unterricht für 

internationale Schüler:innen, 

außerdem erstellten sie einen 

Businessplan. 

Auch für die Schüler:innen gab 

es vielfältige Aktivitäten an der 

Schule und es wurden die 

eigenen Schulen und Länder 

vorgestellt. In Bezug auf das 

Projektthema „Cultural 

Heritage“ waren die Aktivitäten 

außerhalb der Schule 

ausgewählt: Besichtigungen 

von Tomelloso und einer 

traditionellen 

Weinbrandkellerei, ein Besuch 

im Bürgermeisteramt, ein 

Ausflug und eine Stadtführung 

durch Toledo und die 

Besichtigung der Windmühlen 

von Campo de Criptana 

vermittelten einen Eindruck von 

der kulturellen Vielfalt der 

Region.  

 

Actionreich wurde es dann bei dem Schwerpunkt Sports Event und 34. 

ASICS Österreichischer Frauenlauf 

Gratulation an alle Läuferinnen & Walkerinnen aus unserer Schule – egal ob sie in Wien oder im 

Burgenland dabei waren! 

Bei unglaublicher Stimmung 

und angenehmen Tempera-

turen waren heuer über 18.000 

Teilnehmerinnen unter dem 

MOtto „We run to move!“ in 

Wien gemeinsam am Start. 

Vielen Dank an Frau Prof. Prandl 

für die Organisation und 

Aufstellung unseres Schul-

teams! 

 

 



 
18 

 

Projektwoche der 1. Handelsschule 

Die 1S konnte endlich eine gemeinsame Reise antreten und hat ihre Projektwoche in Altenmarkt 

im Pongau verbracht. 

Ausflugsziele waren unter 

anderem die Eisriesenwelt in 

Werfen, die Mozartstadt 

Salzburg und der Jägersee in 

Kleinarl. 

Alle Schüler*innen der 1S 

haben an der Reise 

teilgenommen!  

Danke an Frau Prof. Hedl für die 

Organisation und die gute 

Klassengemeinschaft! 

 

Erasmus+ meeting Oberpullendorf „Diversity and inclusion“ 

Schüler*innen und Lehrer*innen unserer DiViNe-Partnerschulen in Italien, Rumänien und Spanien 

verbrachten eine vielseitige Projektwoche an unserer Schule.  

In verschiedenen Workshops 

beschäftigten sich die 

Teilnehmer*innen mit den 

Themen „Sprachen unserer 

Schüler*innen“ und 

„Autochthone Minderheiten in 

Europa“.  

Exkursionen nach Wien und 

Graz, Draisinenfahren, eine 

Besichtigung von Burg 

Lockenhaus, sportliche 

Aktivitäten und ein 

abschließendes Grillfest 

standen ebenfalls auf dem 

abwechslungsreichen 

Programm, bei dem die Gäste 

Österreich und die 

österreichische Gastfreund-

schaft kennenlernen konnten. 

Wir freuen uns schon auf das 

nächste Treffen in diesem 

Projekt, zu dem im Oktober die 

Partnerschule in Temeswar/ 

Rumänien Gastgeber sein wird! 

Projekt: DiVi
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Projektreise nach Brüssel 

Im Rahmen des EU-Projekts „Active Agents for Embracing Diversity“ besuchte eine Gruppe von 

Schüler*innen Brüssel. 

Gemeinsam mit Prof. Marinov 

und Projektleiter Prof. 

Liebentritt erforschten sie das 

politische Zentrum der 

Europäischen Union. Sie 

besuchten unter anderem das 

Europaparlament. 

In diesem Projekt arbeiten 

unsere Schüler*innen mit 

Jugendlichen aus Finnland, 

Irland und Tschechien aktiv 

zusammen. 

 

 

 

Projekttage der 2s in Wien 
Für die 2s gab es Anfang Juni endlich die Möglichkeit, eine gemeinsame Reise zu erleben!  

An 3 interessanten Projekt-

tagen in Wien erlebten sie ein 

vielseitiges und abwechs-

lungsreiches Programm. Vienna 

International Centre, 

Parlament, Dialog im Dunkeln, 

Vienna timetravel, Ottakringer 

Brauerei, Prater, Donauinsel, 

Stadtralleye – für jeden 

Geschmack war etwas dabei. 

Natürlich war auch genügend 

Raum für Shopping und Freizeit 

eingeplant. Danke an KV Prof. 

Heinrich für die super 

Organisation und Prof. 

Buzanich für die Begleitung! 
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Beachvolleyball-Schulcup in Podersdorf am See 
Unsere Schule war mit 6 Schüler:innen beim Beachvolleyball-Schulcup in Podersdorf am See 

vertreten 

Unser Team konnte im Quattro 

Mixed Bewerb (4 gegen 4, 

jeweils zwei Jungs und 2 

Mädels) den 13. Platz erreichen. 

 

Teilnehmer:innen waren: Mia 

Hahn 1S, Alen Kukuljac 2AK, 

Kiara Racz 2AK, Albin Polomi 

2BK, Arta Bulliqi 2BK, Azan 

Schapajev 2S. 

Professor Julian Binder: „Leider 

standen wir in der Vorrunde 

gerade den beiden besten 

Teams und späteren Finalisten 

BHAK Stegersbach und BORG 

Güssing gegenüber und 

mussten uns geschlagen geben. 

Die beiden Platzierungsspiele 

gegen die HLW Pinkafeld und 

gegen die HAK Neusiedl 

konnten wir gewinnen. 

Es war ein sehr spannender und 

intensiver Tag, den die Jungs 

und Mädels bei wundervollem 

Ambiente am Neusiedler See 

verbracht haben. Spiel und 

Spaß standen im Vordergrund 

und der ein oder andere 

Sonnenbrand war am nächsten 

Tag leider auch zu erkennen.“

Ciao Davide! 
Im Sommersemester 2022 durften wir Davide Mezzela von unserer Partnerschule in 

Vimercate/Italien für 2 Monate als Gast an unserer Schule begrüßen. 

Davide lebte als ERASMUS+-

Austauschschüler bei Jasmin 

Dorner aus der 4AK, die im 

Gegenzug von Jänner bis März 

2022 Davides Schule in Italien 

besucht hatte. Er hat sich in 

vielen Bereichen in unserer 

Schule eingebracht und war – 

durch seine Freundlichkeit und 

Anwesenheit im Deutsch- und 

Italiensch-Unterricht in ver-

schiedenen Klassen – bald in 

der ganzen Schule bekannt und 

beliebt.  

Der Abschied ist uns allen 

schwergefallen, aber wir 

hoffen, ihn bei unserem 

Projekttreffen im März 2023 in 

seiner Schule wieder zu sehen!  
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Open Air am Hauptplatz: „10 Jahre Schulband“ 
 

Egal, ob unter dem Namen „The Mitchers“ oder „Drop the Notes“ – die vor 10 Jahren gegründete 

Schulband der HAK/HAS Oberpullendorf ist aus dem Schulalltag nicht mehr wegzudenken 

In dieser Zeit haben 

naturgemäß die Mitglieder der 

Schulband gewechselt – 

„Bandleader“ Prof. Manfred 

Wiedenhofer ist geblieben und 

hat zum zehnjährigen 

Bandjubiläum, das mit den 

Feierlichkeiten zu „50 Jahre 

HAK“ zusammenfällt, ein 

großartiegs Programm auf der 

Bühne am Hauptplatz auf die 

Beine gestellt! 

Zu sehen und zu hören waren 

verschiedene Generationen von 

Schulband-Mitgliedern, die 

dem Ruf „ihres“ Band-leaders 

gefolgt waren und mit großer 

Begeisterung den Hauptplatz 

rockten. Dazu Specials Guests 

wie eine kurzfristig 

zusammengestellte Lehrer-

Band und Dara Winter. 

Vielen Dank Prof. Wiedenhofer 

für die Organisation und den 

tollen Abend

Fußball-Schulturnier 
Die Schülervertretung organisierte zum Schulschluss ein schulinternes Fußballturnier. 

8 Mannschaften traten dabei 

an. Erstmals beteiligte sich 

heuer auch eine Damen-

mannschaft gemeinsam mit 

Prof. Wiedenhofer. Es wurde 

hart, aber fair gekämpft und am 

Ende konnte die Mannschaft 

von Albin, Endrit, Azan, Abijon 

und Florent aus der 3s das 

Turnier für sich entscheiden. 

Den zweiten Platz erkämpften 

sich Clemens, David, Leon und 

Tobias, den dritten Rang 

Manuel, Shaffay, Ylli, Meik, 

Elon, Julian, Agron aus der 1AK. 

Danke an die Schulsprecher für 

die Organisation und allen, die 

mitgemacht haben!
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Absolvent*innen-Treffen 
Anlässlich des 50jährigen Bestehens der HAK hat die BHAK/BHAS Oberpullendorf ihre 

„Ehemaligen“ zu einem Absolvententreff eingeladen.

Viele folgten der Einladung und 

mit der musikalischen Beglei-

tung der Hopfenswingers 

entwickelte sich ein 

entspannter Abend mit vielen 

„Weißt du noch?“. „Fleischbank 

by Poor“ verbreitete kulinarisch 

gute Laune und die aktiven 

Schüler organisierten die 

Cocktailbar und ein gutes 

Mehlspeisbuffet. Schon mit 

Betreten des Gebäudes kamen 

viele Erinnerungen hoch und 

bei den Führungen durch die 

Schule noch mehr. Nachdem 

das Wetter auch mitspielte, 

konnten AbsolventInnen und 

Lehrerinnen ein entspanntes 

Sommerfest im Hof „ihrer“ 

Schule, genießen! 

 

 

Besuch beim „Schwammerlkönig“ 
 

Vor Ort konnten die Schüler:innen der 2AK  Entrepreneurship erleben. 

Johann Heissinger aus 

Steinberg-Dörfl hatte während 

der Corona-Zeit die Idee, 

Schwammerln zu züchten und 

hat seine Geschäftsidee 

mittlerweile erfolgreich umge-

setzt. Herr Heissinger ist ein 

gutes Beispiel für unsere 

Schüler*innen, wie aus einer 

einfachen Idee ein erfolgreiches 

Geschäfts-modell entstehen 

kann und lebt vor, wie 

Entrepreneurship in der Praxis 

funktioniert. Besuch beim 

„Schwammerlkönig“ war unter 

all diesen Aspekten sehr inter-

essant für unsere 

Schüler*innen der 2AK, auch für 

die Verkostung der tollen 

Aufstriche! 
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Wir gratulieren allen Maturant*innen und Absolvent*innen
Klasse 3s: 

 

BADIC Nenad, GASHI Angelina, GUBETINI Dardan, HAJDARI Blend, HUSAK Viktor, KERN Daniel, PANA Flavia, 

RATHMANNER Lukas, SCHEDL Christoph, SCHERMANN Sara, STAMMER Kimi, SYLAJ Qerim, ULBERTH Elisa, 

VOJNICSEK Esther, WALLNER Simon 

Klasse 8E: 

 

COMANESCU Bogdan, DOSTAL Marcus, FRIEDL Tanja, HAUSER Margareta, KAROLYI Margit, LEBINGER Peter, 

MATHÄ-TOKAR Marina, SCHRÖDL Fabian, SKURLIC Anida, STANGL Karin, ULRICH Marie-Claire, VUKOVIC Miriam 
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Klasse 5AK: 

       

BEISTEINER Tanja, BORCIĆ Sofia, DOMNANOVICH Tobias, GRATZER Anna, HEISSENBERGER Rafael, HEISSENBERGER 

Selina, KOHLMANN Barbara, KOLL Julian, LANDAUER Hannah, LIPP Selina, NEMETH Julian, PFEIFFER Marie, PRETSCH 

Anika, RANCZ Sarah, SCHIER Fabian, STROBEL Vanessa, TESCH Anja 

  Klasse 5BK:  

      

DOSTAL Oliver, GRAF Alexandra, GROSZ Nikita, JÖRGL Ennio, KALLINGER Maximilian, KAUTZ Gabriel, MANDL Nadine, 

MILACEK Nico, OBERHAUSER Maria, PEKOVITS Marco, PÖLTL Christina, ROZSENICH Leonie, SCHEDER Marcel, SCHEDL 

Benjamin, SCHEDL Laura, SCHLAFFER Julia, SOMMER Laura, TRENKER Vera, TRÖSCHER Sophie, VARGA Nina 
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Praktikum im Ausland mit Erasmus+ 

19 unserer Schülerinnen nutzten in diesem Sommer ihre Chance und waren im August für zwei 

Wochen Berufs-Praktikum auf Malta.  

Dies wurde für sie im Rahmen 

von ERASMUS+ weitgehend 

finanziert und organisiert. Die 

Mädels aus der heurigen 3AK, 

3S, 3BK und 4AK arbeiteten 

halbtags in verschiedenen 

Betrieben vom Fitness-Center 

bis zum Baumarkt, jeweils im 

Office-Bereich. Neben 

praktischer Berufserfahrung 

gab es somit auch genügend 

Zeit, um gemeinsam die Insel zu 

erforschen und ein bisschen 

Tourist zu spielen.

 

Internationale Lehrer:innen-Fortbildungen in den Sommerferien mit 

ERASMUS+ 

Auch diese Sommerferien nutzten unsere Professor:innen wieder für internationale Fortbildungen 

im Rahmen von ERASMUS+.  

Die Themen, mit denen sie sich 

beschäftigten, reichten von 

Sprachkursen bis zu Unter-

richtsmethoden wie Flipped 

Classroom oder digitalen 

Unterrichtstools. Dabei konn-

ten die Lehrer:innen nicht nur 

neues Wissen und neue Ideen 

mitnehmen und an unsere 

Schule zurückbringen, sondern 

auch immer wieder neue 

Kontakte zu Lehrer:innen aus 

anderen europäischen Ländern 

knüpfen und damit die Basis für 

Partnerschaften in zukünftigen 

Projekten legen.  

Dir. Sonja Hasler,  

Admin. Rita Binder-Schöll:   

Future Classroom – Apps for 

Education 

Prof. Sigrid Murschenhofer: 

Spanisch 

Prof. Gesa Buzanich,  

Prof. Katharina Grainer,  

Prof. Beate Heinrich:  

Flipped Classroom 

Prof. Natalie Herold,  

Prof. Martin Schrödl-Herold: 

Competences and Awareness 

for a Multicultural Classroom 

Prof. Eva u. Alexej Tajmel:  

ICT tools for education and 

blended learning 

Projekt: K1 
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